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FLIEGER-FUNKER

Der eine oder andere Funker mag diesen Frühling ziemlich
erstaunt gewesen sein, als er ein persönliches Aufgebot zum
Einrücken in den W.-K. einer Flieger-Abteilung erhalten hat.
Dies ist aber im Grund gar nichts neues, denn die Zuteilung von
Funkern zur Fliegertruppe beruht ja auf der geltenden Truppenordnung

von 1925. Nur erfolgte bisher die Zuteilung immer von
der Fk. Kp. aus, währenddem nun von diesem Jahre an eine

Neuerung platzgreifen wird. Die Funker nämlich, die jetzt mit
den Fliegern Dienst leisten, werden auf Neujahr endgültig zu
einer Fl. Kp. oder zum Stab einer Fl. Abt. umgeteilt. Diese Leute
bilden dann dort den Stock der Flieger-Funker und werden
bereits von der diesjährigen Funker-R. S. an durch jungen
Nachwuchs ergänzt. Auf diese Weise werden nun bei der Fliegertruppe

Bedienungsmannschaften für die Bodenstationen
herangezogen, die mit den Eigenheiten des Flugfunkdienstes ganz
besonders gut vertraut und infolgedessen auch leistungsfähig sind.

In den nächsten Jahren wird dieser Dienst sicher sehr interessant
werden, da die Fliegertruppe neues, sehr vielseitiges
Funkermaterial erhält. Damit wird dann auch die Ausbildung der
Flieger-Funker in der R. S. in verschiedener Hinsicht Aenderungen
erfahren.

Wir wollen gerne hoffen, die Flieger-Funker werden sich
ihrer Abstammung immer bewusst und dementsprechend mit den

Angehörigen der Funker-Abteilung stetsfort in guter Kameradschaft

verbunden bleiben. Der Waffenrock wird ja auch der
gleiche sein, und nur die Achselnummer wird sich verändern.
Ebenso werden Rekruten- und Kaderschulen wie bisher bei der
Genietruppe zu bestehen sein. Für W. K. und aktiven Dienst
dagegen müssen dann die Flieger-Funker direkt zu ihrer Fl. Abt.
oder Fl. Kp. einrücken. Wir wünschen allen Kameraden, die nun
ihre neue, mit vieler Verantwortung verknüpfte Aufgabe antreten,

guten Erfolg, und wir hoffen gerne, sie werden bei den Fliegern

kameradschaftliche Aufnahme finden. -ms-
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